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Beschlussvorschlag: 
 
Die Uckermärkische Dienstleistungs- und Service-GmbH (ehemals Uckermärkische Abfallentsorgungs- und 
Verwertungsgesellschaft mbH) wird beauftragt, ab dem 01.06.2005 die gesetzeskonforme Behandlung des in der 
Uckermark anfallenden  Restabfalls zu realisieren. 
Sie hat alle zur Realisierung der Aufgabe notwendigen Vorbereitungsschritte zu tätigen. 

zuständiges Amt:       

Abfallwirtschafts- und 
Deponiebetrieb 

   Herr Klaus  Klemens Schmitz 

  Betriebsleiterin  Dezernent  Landrat 

       
abgestimmt mit: 
Amt  Name   Unterschrift   

Landwirtschafts- und Umweltamt Herr Hartwig 
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Begründung: 
 
Der Landkreis Uckermark muss die Restabfallbehandlung ab dem 01.06.2005 
sicherstellen, da mit dem Inkrafttreten der Ablagerungsverordnung und der Verordnung 
über mechanisch-biologische Behandlungsanlagen  eine Abfallablagerung auf den 
Deponien des Landkreises ohne vorherige Behandlung  ab diesem Zeitpunkt nicht mehr 
zulässig ist. 
Durch die Beschlüsse zu den Drucksachen Nr. 74/2004 und 75/2004 i.V.m. Drucksache 
Nr. 68/2004, Pkt. 4, wurden die bisherigen Aktivitäten zur Realisierung einer 
Restabfallbehandlung beendet und „die UAG mit der Behandlung des Restabfalls des 
Landkreises Uckermark ab dem 01.06.2005 beauftragt“. 
Dazu hat die Uckermärkische Dienstleistungs- und Service-GmbH (ehemals UAG) die 
erforderlichen Verfahrensschritte unverzüglich einzuleiten. 
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Konto der Kreisverwal-
tung 

Telefon-
Vermittlung 

Telefax Internet Sprechzeiten 

Sparkasse Uckermark  
Kto.-Nr.: 3424001391 
(BLZ  170 560 60) 

(0 39 84) 70-0 (0 39 84) 70 13 99 www.uckermark.de 
 
E-Mail 
landkreis@uckermark.de 

Mo. u. Do.: 08:00 bis 12:00 Uhr  
Di.: 08:00 bis 12:00 und  
 13:00 bis 17:00 Uhr 
Fr.:  08:00 bis 11:30 Uhr 

 
Vom Landkreis Uckermark angegebene E-Mail-Adressen dienen nur zum Empfang einfacher Mitteilungen ohne Signatur und/oder Ver-
schlüsselung. Sie dienen nicht der Übermittlung rechtsverbindlicher Erklärungen und Anträge, die nach geltendem Recht der Schriftform 
bedürfen. 

Landkreis Uckermark 
 - Der Landrat - 

 
Kreisverwaltung Uckermark Postfach 12 65 17282  Prenzlau 
  Karl-Marx-Straße 1  17291  Prenzlau 

    

  Nebenstelle:  

  Anschrift:  

   Abfallwirtschafts- 

  Amt: und Deponiebetrieb 

  Auskunft erteilt: Frau Krause 

  Telefon-Durchwahl: 03984/70 11 70 

  Telefax: 03984/70 42 99 

  Aktenzeichen:  

  Datum: 11.06.04 

 
 
 
Drucksachenänderung 
 
Beauftragung der Uckermärkischen Dienstleistungs- und Service-GmbH mit der Rest-
abfallbehandlung (Realisierung des Pkt. 4 der DS-Nr.: 68/2004), (Beschlussvorlage DS-
Nr. 104/2004) 
 
 
Aufgrund des Schreibens der Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft vom 2. Juni 2004  (Kopie siehe Anlage) wird der Beschlussvorschlag 
zur o.g. Drucksache wie folgt ergänzt: 
 
„Der Beschluss ergeht vorbehaltlich der endgültigen Entscheidung der Vergabe-
kammer des Landes Brandenburg.“ 
 
  
 
 
Klemens Schmitz 

 




